
Top 10 Parks Lippstadt und 
Umgebung für Touristen
Parks Lippstadt und Umgebung: Westfalen hat einige schöne Parks anzubieten. Als Hotelgast der 
zahlreichen Hotels, Pensionen & Appartments in Lippstadt und Umgebung müssen Sie nicht lange 
fahren um einige der schönsten Parks in Westfalen zu erreichen.

 

Parks in der Nähe von Lippstadt

 
Grüner Winkel

Grüner Winkel Lippstadt: Der grüne Winkel ist besonders gut erreichbar, wenn Sie eine 
Unterkunft in Lippstadt haben. Er ist besonders gut für spontane Spaziergänge. Zudem bietet er 
angenehme Sitzmöglichkeiten, zwei Spielplätze, ein Café, dass direkt am Fluss liegt und eine 
Anlagestelle für Kanutouren.
 

Kurpark Bad Westernkotten 

Kurpark Bad Westernkotten: Schon seit dem Jahre 700 wird in diesem kleinen Ort kostbares 
Salz gewonnen. So ist die Luft nicht nur rein sondern auch atmosphärisch gibt der Park, mit seinen 
großen Fontänenbrunnen einiges her. Für eine Beschäftigung für zwischendurch gibt es einen 
Minigolfplatz.

Das Denkmal des Kurparks ist der historischen Kornspeicher des Guts Weringhof aus dem 17. 
Jahrhundert.
In dem ganzen Ort findet man lebensnah gestaltete Betonskulpturen von „Alltagsmenschen“, die 
besonders beliebt unter den Einheimischen und Touristen sind. So kann man ab und zu eine 
Skulptur mit einem echten Schal um im Winter erblicken.

 
Kurpark Bad Waldliesborn

Kurpark Bad Waldliesborn: Der Kurpark in Bad Waldliesborn ist besonders gut von unserem 
Patnerhotel dem Haus Stallmeister erreichbar. Außerdem fährt hier eine Bimmelbahn umher, die 
ihnen den Park ausführlich präsentieren kann.

Der Park besitzt stattliche und exotische Bäume, Kunstobjekte , Spielplätze und zahlreiche 
saisonale Veranstaltungen. Die weiten, offenen Rasenflächen machen den Spaziergang durch den 
Kurpark zu einem besonderen Erlebnis.



 Parks + 20 Minuten von Lippstadt

Das Pöppelschetal

Pöppelschetal: Das Pöppelschetal ist nach seinem zugehörigem Fluss, die Pöppelsche benannt.
Es ist auf Grund seiner besonderen Geologie, die viele seltene Tier- und Pflanzenarten beherbergt, 
seit 1985 ein Naturschutzgebiet.

Schlossgärten Rheda

Schlossgärten Rheda: Ein Park in dem ein historischer Steinweg zu einem mächtigem Schloss in 
einer einst sumpfigen Niederung der Ems, führt. Das Schloss, das schon seit dem 17 Jahrhundert 
besteht, ist eine der ältesten Wasserburgen in Westfalen und ist geometrische nach 
niederländischem Vorbild gebaut. 

Maximalianpark Hamm

Maximilianpark Hamm: Auf dem Gelände des Hammer Maximilianparks konnten sich, nach 
einem misslungenem Zechenbetriebsaufbau, zahlreiche Pflanzen und Tiere, auch exotische, über 
Jahre hinweg entwickeln und ausbreiten. So wuchsen die Bäume und Sträucher hoch hinaus und 
bildeten über die Jahre eine imposante Kulisse.
Zu der Landesgartenschau von 1984 wurde zu dieser natürlichen Kulisse, künstliche hinzugefügt. 
So steht das natürlich und künstliche sich gegenüber und erschaffen so eine interessante 
Atmosphäre. Den Schauflächen mit Rosen, Stauden, Gräsern und Gehölzen stehen 
Wildwuchsflächen gegenüber. Die besonderen Highlights des Parks sind unter Anderem die im 
Park ausgestellten Kunstobjekte von Friedensreich Hundertwasser. Das Wahrzeichen des 
Maximilianparks ist die begehbare Plastik, der gläserne Elefant.

Vier-Jahreszeiten-Park in Oelde

Vier-Jahreszeiten-Park Oelde: Früher war es ein kleiner Park mit einem botanischen Garten, 
dessen landschaftliche und geometrische Gestaltung sich am Gütersloher Stadtpark und einem 
Botanischen Garten orientierte. Heute ist er durch die Landesgartenschau 2001 über 44 Hektar 
groß. In den Fokus rückten vor allem die Gewässer in der Grünanlage. Eine alte Wassermühle 
wurde zu einem Kindermuseum, zum Spielen und Experimentieren mit Wasser, umfunktioniert. 
Zudem bietet der Vier-Jahreszeiten-Park mehrere Themengärten an.

Schloss- und Auenpark Neuhaus in Paderborn

Schloss Neuhaus: Das Schloss Neuhaus liegt auf einer durch die drei Gewässer gebildeten 
Halbinsel. Durch die Landesgartenschau wurde der Park um das Schloss herum erst richtig 
ausgebaut. Besonders im Frühjahr und Sommer bildet der Parterrebereich mit seiner wechselnden 
Bepflanzung und den Wasserspielen die Hauptattraktion für die Besucher. Roter Ziegelsplitt, 



weißer Marmorkies und schwarzer Hammerschlag konturieren die ornamentalen Strukturen in dem 
Garten rund um das Schloss.

Gartenschaupark Rietberg

Gartenschaupark Rietberg: Der Gartenschaupark in Rietberg ist ein Paradies für 
Blumenliebhaber und Familien. Die zahlreichen Spiellandschaften und Mitmachelemente zieht 
nicht nur die Kinder.
Stärken Sie Ihr Gemeinschaftsgefühl und bekämpfen sie die Höhe im Hochseilklettergarten.
Die thematischen Bereiche veranschaulichen lebendige Kulturgeschichte.
Hier wird die Landschaft der oberen Ems mit historische Altstadt Rietbergs verbunden.

Kurpark Bad Sassendorf

Kurpark Bad Sassendorf: Ein rund 30 Hektar großer Kurpark, der im 19. Jahrhundert um das 
Gradierwerk gebaut wurde.
Das zehn Meter hohe und 60 Meter lange Bauwerk sorgt mit entstehender Salzluft für wahre 
Entspannung. Der Park ist mit mehrfachen Kunstwerken geschmückt, die alle in einer Broschüre, 
als Wegweiser, erläutert sind. Zudem bietet der Kurpark einige interessante Themengärten und 
verschiedene Baum- und Strauchgärten.
Wenn man weiter zu dem Freiherr-von-Wintzingerode-Park läuft, findet man frei umherlaufende 
Tiere, was nicht nur für Kinder interessant ist.

Das Team der Agentur für Zimmervermittlung wünscht Ihnen einen Angenehmen Aufenthalt und 
Erlebnisreiche Besuche in den vorgestellten Parks.


